Der Kathetensatz des Euklid
Der Mathematiker Euklid hat den Satz des Pythagoras erweitert.
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1. Arbeitsauftrag

Zeichne das Dreieck ab (Skizze aber mit rechtem Winkel) und beschrifte alles.

2. Arbeitsauftrag

Zeichne nun die unten stehende Tabelle in dein Heft und ergänze sie. 

Die Seite c kannst du mit dem Pythagoras berechnen. Seite p kannst du nicht berechnen, daher musst du die 4 Dreiecke konstruieren und dann die Seite p abmessen. Arbeite genau.
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Wenn du sorgfältig gearbeitet hast, was fällt dir auf, wenn du Spalte a² und c ∙ p miteinander vergleichst?

Ja richtig in beiden Spalten stehen die gleichen Zahlen.

Lösung

	
	a
	b
	c
	p
	a²
	c ∙ p

	I
	6cm
	8cm
	10cm
	3,6cm
	36cm²
	36cm²

	II
	3cm
	4cm
	5cm
	1,8cm
	9cm²
	9cm²

	III
	7,5cm
	10cm
	12,5cm
	4,5cm
	56,25cm²
	56,25²

	IV
	6cm
	4,5cm
	7,5cm
	4,8cm
	36cm²
	36cm²


Was heißt das nun.

Schau dir die folgende Abbildung an
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Also: Das Quadrat über einer Kathete ist so groß wie das Rechteck über einem Hypothenusenabschnitt. Das gilt auch für die andere Kathete.
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Im rechtwinkligen Dreieck ist der Fla-
cheninhalt des Quadrats tiber einer
Kathete gleich dem Flacheninhalt des
Rechtecks aus der Hypotenuse und
dem der Kathete anliegenden Hypote-
nusenabschnitt.




Das findest du auch in deinem Buch auf S.92

3. Arbeitsauftrag
Nimm das AB aus dem blauen Ablagekasten auf dem Pult und verfahre genauso wie wir es bei den AB des Pythagoras getan haben. Dann einkleben.
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